
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Simmern, 21. Mai 2026 

 

Sechs neue LEADER-Projekte für den Hunsrück 

 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Hunsrück hat bei einer Sitzung in Rödern über die Auswahl 

förderfähiger Vorhaben entschieden. Insgesamt neun Projektideen aus der Region hatten sich 

im Wettbewerb um LEADER-Fördermittel in Höhe von rund 616.000 Euro beworben.  

Da die zur Verfügung stehenden Mittel nicht ausreichen, um alle eingereichten Vorhaben zu 

unterstützen, nahm das Entscheidungsgremium in seiner Sitzung eine Priorisierung 

entsprechend der festgelegten Auswahlkriterien vor. Die LAG, bestehend aus Vertreterinnen 

und Vertretern aus Kommunen, Wirtschaft und Zivilgesellschaft, fungiert als zentrales 

Auswahlgremium und entscheidet damit maßgeblich über die Förderung innovativer Projekte 

in der Region. 

 

Letztlich haben sich sechs Vorhaben durchgesetzt und können LEADER-Zuschüsse erhalten: 

• Lebenshilfe Rhein-Hunsrück e.V.: „Innovativ Lernen - Inklusionsbetrieb der Lebenshilfe 

Rhein-Hunsrück“ - Eine barrierefreie Online-Lernplattform kombiniert digitale 

Weiterbildung mit einem inklusiven Beschäftigungsmodell und stärkt so Bildung, 

Teilhabe und Fachkräftesicherung im ländlichen Raum. 

• Ortsgemeinde Maisborn: „Umbau der ortsansässigen Kapelle“ - Eine ehemalige 

Kapelle wird zu einem barrierefreien Kultur- und Begegnungsort umgestaltet, der 

Gemeinschaft stärkt und das bauliche Erbe bewahrt. 

• TC Laudert e.V.: „Bau eines Padelplatzes“ - Der Neubau eines Padelplatzes schafft ein 

niedrigschwelliges Sportangebot zur Förderung von Bewegung, Gemeinschaft und 

inklusiver Vereinsarbeit. 

• Stadt Stromberg: „Aktiv-Teff am Tiny Forest: Bewegung verbindet Generationen“ - Ein 

generationenübergreifender Begegnungsraum mit Bewegungsangeboten, 



 

 

Aufenthaltsflächen und einem ökologischen Mikrowald fördert Gesundheit, 

Gemeinschaft und Umweltbildung. 

• Ortsgemeinde Hochstetten-Dhaun: „Barrierefreier Natur- und Kulturweg Hochstetten-

Dhaun“ - Ein barrierearmer Rundweg verbindet Naturerlebnis, Umweltbildung und 

regionale Geschichte durch analoge und digitale Informationsangebote für alle 

Bevölkerungsgruppen. 

• Ortsgemeinde Holzbach: „Mehrgenerationen-Dorfplatz“ - Ein zentraler Dorfplatz 

entsteht als barrierefreier Treffpunkt mit vielfältigen Nutzungsangeboten zur 

Förderung des sozialen Miteinanders aller Generationen. 

 

Mit der Auswahl der förderfähigen Vorhaben setzt die LAG Hunsrück ein klares Signal für die 

Weiterentwicklung der Region aus eigener Initiative heraus. Der LEADER-Ansatz verfolgt das 

Ziel, lokale Akteure aktiv einzubinden und Projekte zu unterstützen, die passgenau auf die 

Bedürfnisse vor Ort ausgerichtet sind. 

 

Die ausgewählten Projekte können nun im nächsten Schritt das formelle Antragsverfahren bei 

der zuständigen Bewilligungsbehörde durchlaufen. Die LAG-Geschäftsstelle beim Regionalrat 

Wirtschaft Rhein-Hunsrück e. V. begleitet die Projektträger dabei weiterhin umfassend.  

Mit der aktuellen Förderentscheidung wird erneut deutlich, wie groß das Engagement und die 

Innovationskraft im Hunsrück sind. Die Vielzahl qualitativ hochwertiger Projektideen 

unterstreicht den nachhaltigen Entwicklungsprozess der Region und die wichtige Rolle des 

LEADER-Programms als Motor für zukunftsfähige Initiativen im ländlichen Raum. 
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